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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Sehr großflächiges, mesophiles Grünland, das sich über mehrere Geländekuppen erstreckt mit Niveauunterschieden von 5 
m, in niedrigen Teilbereichen etwas horstig, meist von mesophilen Arten geprägt, v.a. hohen Anteilen von Weidelgras, das 
eventuell eingesät wurde. Insgesamt recht wüchsiges, homogenes, grasreiches Grünland. In Teilbereichen mit deutlichen 
Ruderalisierungstendenzen mit höheren Anteilen von Gewöhnlicher Kratzdistel und Krausem Ampfer, derzeit nur mäßig 
arten- und blütenreich. Auf den Kuppen ist das Grünland tendenziell etwas magerer, hier finden sich oft höhere Anteile 
von Jacobs-Greiskraut und das feinblättrige Rote Straußgras dominiert die Bestände mitunter. Auch Schafgarbe ist auf den 
Kuppen häufiger anzutreffen. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMW Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte      (2018)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich Wandse, südwestlich Stauteich 
Nachbarnutzung/en Hecken, Feuchtgebiete 
Rechtswert (X) 578103 Hochwert (Y) 5941715 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Oldenfelde (542) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Höltigbaum [ HH-510 / Anteil: < 1% ], NSG Stellmoorer Tunneltal [ HH-505 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Stellmoorer Tunneltal/Höltigbaum [ DE 2327-302 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

118161 64557 7840 55 14.08.1998 > 7842 80 
118161 64558 7840 55 07.10.2005 > 7842 80 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

63679 0 7840_560_120618_7.JPG  
63680 0 7840_560_120618_3.JPG  
63681 0 7840_560_120618_4.JPG  
63682 0 7840_560_120618_5.JPG  
63683 0 7840_560_120618_6.JPG  
63684 0 7840_560_120618_1.JPG  
63685 0 7840_560_120618_2.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Mäßig artenreich durch vermutlich frühere Intensivnutzung, verfilzende 

Grasbestände, blütenarm. 
Wertgesichtspunkte Entwicklungspotenzial (Großflächig extensive Nutzung, Entwickelbarkeit für 

wertvollere Grünlandtypen.) 
Maßnahmen 4.4 - Pflegeschnitte durchführen (Pflegeschnitte zusätzlich zur Beweidung 

durchführen, Mahdgut immer entfernen, Flächen aushagern.) 
 

 

Foto 

Fotodatei 7840_560_120618_3.JPG Fotodatei 7840_560_120618_4.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  
 

 

Foto 

Fotodatei 7840_560_120618_1.JPG Fotodatei 7840_560_120618_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte      

(2018) 
Biotoptyp GMW 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 6 - mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 
Futterwert 4 - mäßige Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 6 
Anz. Überschwemmungsz. 1 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 17 - Chenopodietea  (Ruderalges. u. verwandte Acker- und Gartenunkraut-Ges.) 
 30.0.02.03 - Cynosurion  (Weidelgras-Kammgrasweiden) 
  

 
 

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,6 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 z                

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 h                

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w                

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 z                

Bromus hordeaceus  (Weiche Trespe) 7 w                

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 h                

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w                

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z                

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 h                

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 z                

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h                

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z                

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z                

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 h                

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 h                

Scorzoneroides autumnalis  (Herbst-
Löwenzahn) 

7 w                

Senecio jacobaea  (Jakobs-Greiskraut) 7 h                

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w                

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w                

Veronica chamaedrys  (Gamander-Ehrenpreis) 7 w                

     Anzahl Rote Liste Arten        

     Anzahl Arten 20   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 


